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ETHICAL DUE DILIGENCE

PROLICHT geht im täglichen Geschäftsleben zahlreiche Beziehungen mit Lieferanten ein. Dabei ist die Wahrung der Werte 
von Prolicht, die in unserem Ethik- und Verhaltenskodex zum Ausdruck kommen, für uns von besonderer Beudeutung, um die 
Geschäftsintegrität von PROLICHT zu gewährleisten. PROLICHT verfolgt eine Nulltoleranz-Politik gegenüber Betrug, Korrup-
tion, Geldwäsche, umweltschädlichem Verhaltem, Menschenrechtsverletzungen sowie wettbewerbsschädigenden Praktiken, 
die auf unlauteren Wettbewerb abzielen. Für PROLICHT kommen aus diesem Grund prinzipiell nur solche Lieferanten in Be-
tracht, die nach Ähnlichen ethischen Standards wie Prolicht handeln.

DUE DILIGENCE VERFAHREN BEI PROLICHT

Lieferanten von PROLICHT werden in einem fairen und transparenten Verfahren ausgewählt. Die Bewertung der potenziellen 
Lieferanten erfolgt anhand des vorliegenden Ethical Due Diligence Verfahrens.
Bestehende Lieferanten werden zudem regelmäßig im Rahmen des Ethical Due Diligence Verfahrens auf ire Compliance hin  
überprüft.
Die Überprüfung potenzieller und bestehender Lieferanten läuft bei PROLICHT nach den folgenden Schritten ab:

1. IDENTIFIKATION DES LIEFERANTEN:

Potenzielle Lieferanten füllen zunächst die Lieferantenselbstauskunft (siehe Punkt 2) aus und geben damit Auskunft über ihre 
Integrität sowie geschäftsethische Standards. 
Mit Hilfe de Lieferantenselbstauskunft? erhält PROLICHT grundlegende Informationen über das jeweilige Unternehmen, we 
beispielsweise eine eventuelle Zugehörigkeit zu einem Konzern oder bestehende ISO Zertifizierungen. Weiters kann mit Hilfe 
dieses Fragebogens festgestellt werden, welche Maßnahmen der Lieferant in Bezug auf Umwelt und Nachhaltigkeit, sowie in 
den Bereichen Ethik und Informationssicherheit setzt.

2. INTERNE ÜBERPRÜFUNG DES LIEFERANTEN:

Intern erfolgt eine Überprüfung der potenziellen und bestehenden Lieferanten anhand von internationalen Sanktionslisten, 
Beobachtungslisten von Aufsichtsbehörden, PEP-Listen und negativer Medienberichte bezogen af den jeweiligen Lieferanten, 
bzw. Mitarbeiter*innen des betroffenen Lieferanten. Dieser internen Überprüfung liegt die interne Lieferanten Checkliste zu 
Grunde.

3. RISIKOBEWERTUNG:

Die Abschließende Risikobewertung erfolgt anhand einer Analyse, der über den potenziellen bzw. bestehenden Lieferanten 
in Erfahrung gebrachten Informationen, anhand vordefinierter ..Red Flags“. 
 Werden keine „Red Flags“ aufgedeckt, steht einer Zusammenarbeit mit dem jeweiligen Lieferanten von der Compliance-Sei-
te her nichts im Weg. Sollten sich allerdings „Red Flags“ finden, bedarf es weiterer Abklärung, oder von der Zusammenarbeit 
mit dem jeweiligen Lieferanten wird abgesehen. 
Unter einer „Red Flag“ wird ein Warnzeichen verstanden, welches dazu dient, auf ein mögliches Problem hinzuweisen. 



4. RED FLAGS:

Unter einer „Red Flag“ wird in Warnzeichen verstanden, welches dazu dient, auf in mögliches Problem hinzuweisen.
Für PROLICHT gelten folgende Punkte als „Red Flags“:

• Nichteinhaltung von Sanktionen und Embargos
• Mangelnde Maßnahmen zum Umweltschutz (Abfall, Energieverbrauch, CO2 Ausstoß, nachhaltige Beschaffung)
• Kein Ethik- und Verhaltenskodex seitens des potenziellen Lieferanten vorhanden
• Anklagen, Verurteilungen oder Vorwürfe in Bezug auf die Begehung von Straftaten wie z.B. Betrug, Korruption, 
   Geldwäsche, Kartellbildung, Preisbindung, Steuerhinterziehung
• Nicht übliche Bezahlungsmethoden oder nicht transparente Geschäftsabwicklung (Überweisung in .g. „Steuer-Oasen“)
• Sanktionierungen in Folge von Verstößen gegen das Exportrecht
• Verbindungen des potenziellen Lieferanten zu PEP (politisch exponierte Person)
• Verletzung grundlegender Menschenrechte
• Keine Mitarbeit beim Due Diligence Verfahren seitens de potenziellen Lieferanten
• Sonstige Risiken, die den Ruf von PROLICHT schädigen könnten



LIEFERANTENSELBSTAUSKUNFT

Bevor eine Geschaftsbeziehung mit einem potenziellen Lieferanten eingegangen wird, ist eine schriftliche Vereinbarung auf 
Grundage der Lieferantenselbstauskunft vom potenziellen Lieferanten  auszufertigen und zu unterschreiben
Die/der verantwortliche Mitarbeiter:in von PROLICHT stellt sicher, dass die Lieferantenselbstauskunft, sowie alle weiteren 
damit in Verbindung stehenden Unterlagen, in Übereinstimmung mit den geltenden Dokumentenaufbewanrungsrichtlinien 
und der Datenschutzrichtlinie von PROLICHT abgelegt werden.
Die vollstandige Lieferantenselbstauskunft befindet sich im Anhanag.

INTERNE LIEFERANTEN CHECKLISTE

Wie oben beschrieben, wird anhand der internen Lieferanten Checkliste das Risiko für PROLICHT, welches von der Zusam-
menarbeit mit einem bestimmten Lieferanten ausgeht, analysiert. In die Risikobewertung fließen neben den Informationen 
aus der Lieferantenselbstauskunft auch Informationen aus Sanktionslisten und Beobachtungslisten von Aufsichtsbehörden, 
PEP-Listen und Internetrecherchen ein.
Die interne Lieferanten Checkliste befindet sich im Anhang.



LIEFERANTENSELBSTAUSKUNFT



AUFTRAGSABWICKLUNG

Alle betreffenden Emails zum Thema Auftragsabwicklung bitte an purchasing@prolicht.at senden. Danke!



VERSAND UND VERPACKUNG

UMWELT UND NACHHALTIGKEIT



ETHIK- UND VERHALTENSKODEX

INFORMATIONSSICHERHEIT



INTERNE LIEFERANTEN CHECKLISTE






